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Wirkungsziel 2
Verringerung des
unternehmerischen und
finanziellen Risikos bei
Exportgeschäften und bei
Investitionen

Wirkungsziel 3
Sicherung der
Werterhaltung bzw.
Wertsteigerung der
Beteiligungen unter
besonderer
Berücksichtigung der
Gleichstellungsaspekte

Wirkungsziel 4
Erhaltung und graduelle
weitere Verbesserung der
hohen Qualität der
Leistungen und der
Effizienz der IFIs und der
Qualität der ODA

... 1 weitere Kennzahl ... 1 weitere Kennzahl ... 4 weitere Kennzahlen

UG 45
Bundesvermögen

Wirkungsziel 1
Sicherung der Stabilität der Euro-Zone 

... 1 weitere Kennzahl

Wirkangaben 2024 im Überblick

Bei der Erstellung dieser Inhalte wurde mit KI-Unterstützung gearbeitet. Die Ergebnisse wurden von einer Person mit
Fachexpertise verifiziert und zur Anwendung freigegeben.



Maßnahmen
Unterstützung der regionalen Diversifizierung durch gezielten Einsatz des

Außenwirtschaftsförderungsinstrumentariums

Gewährung von Haftungen der Republik Österreich für Projektfinanzierungen

und Investitionen im In- und Ausland

Abstimmung mit Partnerländern und Erleichterung der Realisierung

förderungswürdiger Projekte

Stärkung und Sicherung des Wirtschaftsstandortes mittels COVID-19-

Hilfsmaßnahmen des Bundes

Etablierung eines aktiven Beteiligungsmanagements

Key Facts
Die Eurozone zeigte 2024 Stabilisierung: BIP-Wachstum +0,9 %, Inflation sank auf

2,4 %, Verschuldung bei 89,1 % des BIP. Neue EU-Fiskalregeln traten April 2024 in

Kraft. Österreichs Exportwirtschaft wurde durch geopolitische Spannungen

belastet (Ausfuhren -5 %). Exportgarantien und Soft Loans blieben wichtige

Instrumente zur Standortsicherung, wobei Haftungsübernahmen für aufstrebende

Märkte bei 452 Mio. EUR lagen. Das Beteiligungsmanagement erzielte

Wertsteigerung (10.419 Mio. EUR) und erreichte nahezu 50 % Frauenanteil in

Aufsichtsgremien. IFIs leisteten trotz multipler Krisen (Ukraine, Klimawandel)

wichtige Entwicklungsbeiträge.
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Vollständige Daten ebenfalls verfügbar auf 
www.wirkungsmonitoring.gv.at

... 3 weitere Maßnahmen
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